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PREMIERE

Für Bewirtung ist selbstverständlich bestens gesorgt!

Halleneinlass
Freitag und 

Samstag ab 18.00 Uhr

Sonntag ab 14.30 Uhr

mit Kaffee und Kuchen

www.bädles-bühne.dewww.bädles-bühne.dewww.bädles-bühne.de
Eure 

Bädles-Bühne Hengstfeld

Samstag ab 18.00 Uhr

Sonntag ab 14.30 Uhr

bestens gesorgt!

Wir � euen uns auf ein paar schöne 

Stunden mit euch!

Gib dem A� enZUCK� 
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„Bleib am Ball – 
egal was kommt“ 

am 19.3.2026

Die besten Freunde Dylan und Youssef träumen davon, 
Profi fußballer zu werden. Eines Tages ändert ein un-

erwartetes Ereignis alles für Dylan, und er muss sich mit 
seinem neuen Leben arrangieren. Er will seinen Traum 
nicht aufgeben und ist nach wie vor fest entschlossen, 
gemeinsam mit Youssef den Touzani Cup zu gewinnen. 
Dank der Hilfe des Skatermädchens Maya, in die er sich 
verknallt, lernt er das Fußballspielen auf eine ganz neue 
Art und Weise.

Die Vorstellung am Donnerstag, den 19.3.2026 im alten 
Gebäude der Grundschule Wallhausen beginnt um 
14.15 Uhr. Der Eintritt beträgt 2,00 €. Der Film ist freige-
geben mit einer Altersbegrenzung ab 6 Jahren und dauert 
90 Minuten.

Abschließend ein Hinweis an die Eltern unserer Film-
kistebesucher: Der Film erhielt die FSK-Freigabe mit 
Altersbegrenzung ab 6 Jahren. 

Wir möchten Ihnen die freiwillige Empfehlung vom Bun-
desverband Jugend und Film e.  V. weitergeben, die 
diesen Film ab 8 Jahre empfi ehlt. Bitte bedenken Sie 
dies, wenn Sie Ihr Kind ins Kinderkino im Monat März 
lassen.

Ein Film über wahre Freundschaft, 

das Nicht-Aufgeben 

und den Willen zum Sieg...

Filmkiste Wallhausen

Ein herzliches Dankeschön

an unsere Wahlhelferinnen

  
und Wahlhelfer

Die Durchführung der Landtagswahl 2026 am vergangenen 
Sonntag war für unsere Gemeinde eine große Gemein-
schaft saufgabe. Dass alles so reibungslos und zuverlässig 
funkti oniert hat, verdanken wir in erster Linie Ihnen – unse-
ren engagierten ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern.
Ich danke Ihnen von Herzen für Ihren Einsatz, sei es bei den 
Vorbereitungen, im Wahllokal oder bei der Auszählung der 
Sti mmen. Sie haben Zeit, Energie und Verantwortungsbe-
wusstsein eingebracht, um das demokrati sche Grundrecht 
auf freie, gleiche und geheime Wahlen zu gewährleisten. 
Dieses Engagement ist keineswegs selbstverständlich und 
verdient höchste Anerkennung.
Besonders freut mich, dass wir auch diesmal wieder auf 
viele erfahrene Helferinnen und Helfer zählen konnten, die 
seit Jahren mit großer Routi ne und Verlässlichkeit dabei 
sind. Gleichzeiti g war es schön zu sehen, wie engagiert neue 
und junge Wahlhelferinnen und Wahlhelfer ihre Aufgabe 
übernommen haben. Diese gelungene Verbindung aus Er-
fahrung und frischem Einsatz stärkt unser Team und unsere 
Demokrati e gleichermaßen.
Dank Ihrer Unterstützung konnte die Wahl ordnungsgemäß, 
zügig und ohne Probleme durchgeführt werden. Dafür sage 
ich Ihnen ein aufrichti ges und herzliches Dankeschön. Sie 
haben einen wichti gen Beitrag für unsere Gemeinde und für 
das Funkti onieren unserer Demokrati e geleistet.
Noch einmal vielen Dank, dass Sie für Wallhausen da waren.

Ihr
Andreas Frickinger
Bürgermeister

Neue Mitarbeiterin im Hauptamt/Standesamt
Seit dem 2. März ver-
stärkt Anne Kiderlen 
das Team der Ge-
meindeverwaltung. 
Sie übernimmt künf-
tig die Aufgaben im 
Standesamt und die 
Funktion der stellver-
tretenden Haupt-
amtsleiterin.
Frau Kiderlen ist im 
Rathaus keine Unbe-
kannte: Bereits im 
Rahmen ihres Studi-

enganges absolvierte sie hier sowohl ihr Einführungs- als 
auch ihr Vertiefungspraktikum.
Herr Conrad bleibt noch bis Ende April im Dienst und 
begleitet Frau Kiderlen in dieser Zeit, um einen reibungs-
losen Übergang zu gewährleisten.
Bürgermeister Frickinger freut sich über die Verstärkung: 
„Es ist schön, dass wir mit Frau Kiderlen eine engagierte 
Mitarbeiterin gewinnen konnten, die unsere Verwaltung 
bereits kennt. Ich wünsche ihr für ihre neue Aufgabe im 
Hauptamt viel Erfolg.“
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Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen 
Pfl ege und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Würt-
temberg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Land-
schaftsformen kümmern, können sich um den Kultur-
landschaftspreis 2026 bewerben. Einsendungen sind bis 
zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den 
bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. 
Sie stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Alle, die sich 
um ihren Erhalt sorgen, sind Vorbilder und verdienen öffent-
liche Anerkennung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäfts-
führer des Schwäbischen Heimatbundes, die Intention des 
Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf die Ver-
bindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit innovati-
ven Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte und 
zur Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streu-
obstwiesen, Weinberge in Steillagen oder beweidete Wachol-
derheiden.
Das Preisgeld stellen die Sparkassen-Finanzgruppe Baden-
Württemberg sowie die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur 
Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kulturlandschaftspreis 
zeichnet Privatleute, Vereine und ehrenamtliche Initiativen 
aus, die sich seit mindestens drei Jahren engagieren. 

Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist seit 10 
Jahren einer der drei Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro 
dotiert sind. Bewerben können sich Teilnehmer aus dem Ver-
einsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, also den ehe-
mals württembergischen oder hohenzollerischen Teilen des 
Landes sowie einigen angrenzenden Gebieten.
Ein zusätzlicher, mit 500 Euro belohnter Sonderpreis Klein-
denkmale würdigt die Dokumentation, Sicherung und Res-
taurierung von Kleindenkmalen. Dazu können Gedenksteine, 
steinerne Ruhebänke, Feld- und Wegekreuze, Bachbrücken, 
Trockenmauern sowie Wegweiser oder Feldunterstände ge-
hören. Preiswürdig kann auch die inhaltliche Aufbereitung in 
Gestalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbun-
gen im Format DIN A4 ist der 30. April 2026. Kostenlose 
Broschüren mit den Teilnahmebedingungen sind unter www.
kulturlandschaftspreis.de, beim Schwäbischen Heimatbund 
in Stuttgart sowie bei allen württembergischen Sparkassen 
erhältlich. Die Verleihung fi ndet im Herbst 2026 im Rahmen 
einer öffentlichen Veranstaltung statt.
Kontakt:
Schwäbischer Heimatbund e. V.
Weberstraße 2 | 70182 Stuttgart
Tel. 0711/23942-0, E-Mail: post@kulturlandschaftspreis.de
www.schwaebischer-heimatbund.de

 Die Klima- und Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall

PV am Eigenheim lohnt sich – jetzt Planungssicherheit sichern
Die Diskussion um Einspeisevergü-
tung und Direktvermarktung macht 
deutlich: Für private Haushalte ist 
jetzt ein guter Zeitpunkt, aktiv zu 
werden.
Der Ausbau von Photovoltaikanlagen 
auf Eigenheimen ist aktuell wirtschaft-
lich attraktiv. Gleichzeitig führen aktuel-
le politische Diskussionen zu neuen 
Fragezeichen bei privaten Investoren. 
Hintergrund ist ein jüngster Entwurf aus 
dem Bundesministerium für Wirtschaft 
und Energie, das derzeit unter Leitung 
von Katherina Reiche steht. Ein bekannt 
gewordener interner Entwurf deutet 
darauf hin, dass die Einspeisevergütung 
für Photovoltaikanlagen unter 25 Kilo-
watt (kW) künftig entfallen könnte.
Bislang profi tieren Betreiberinnen und 
Betreiber kleinerer PV-Anlagen von ei-
ner gesetzlich garantierten Einspeise-
vergütung nach dem Erneuerbare-
Energien-Gesetz (EEG). Diese sorgt für 
verlässliche Rahmenbedingungen und 
macht Investitionen auf dem eigenen 
Dach gut kalkulierbar. Sollte die Vergü-
tung für Anlagen unter 25 kW tatsäch-
lich gestrichen werden, würde sich die 
wirtschaftliche Bewertung insbesonde-
re für private Haushalte verändern. Der 
Eigenverbrauch bliebe weiterhin attrak-
tiv – vor allem bei steigenden Strom-
preisen – jedoch entfi ele die zusätzliche 
Absicherung durch die garantierte Ver-
gütung für überschüssig eingespeisten 

Strom. Auch die optimale Auslegung der 
Anlagengröße müsste künftig neu be-
wertet werden.
Für größere Anlagen über 25 kW sieht 
der Diskussionsstand eine stärkere Aus-
richtung auf die Direktvermarktung vor. 
Dabei wird der erzeugte Strom nicht 
mehr zu festen Vergütungssätzen ein-
gespeist, sondern aktiv über die Strom-
börse vermarktet – in der Regel mithilfe 
spezialisierter Dienstleister. Aktuell gibt 
es jedoch nur wenige Anbieter, die klei-
nere gewerbliche oder größere private 
Anlagen in diesem Leistungsbereich 
betreuen. Für Anlagenbetreiber könnten 
dadurch zusätzlicher organisatorischer 
Aufwand, weitere Kosten und wirtschaft-
liche Unsicherheiten entstehen.
Unabhängig von den politischen Ent-
wicklungen bleibt festzuhalten: Eine 
Photovoltaikanlage im Einfamilienhaus-
bereich mit einer Leistung von etwa 8 
bis 15 kW amortisiert sich derzeit – ab-
hängig von Eigenverbrauchsanteil, 
Strompreis und Investitionskosten – 
häufi g innerhalb von acht bis zwölf 
Jahren. Durch den Einsatz eines Batte-
riespeichers lässt sich der Eigenver-
brauch auf bis zu 75 bis 85 Prozent 
steigern, was die Wirtschaftlichkeit zu-
sätzlich verbessert.
Darüber hinaus profi tieren Eigentüme-
rinnen und Eigentümer von langfristig 
kalkulierbaren Stromkosten, einer höhe-
ren Unabhängigkeit von Energiepreis-

steigerungen, einer möglichen Wert-
steigerung der Immobilie sowie einem 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz.
In der Solarbranche sind die aktuellen 
politischen Überlegungen bereits spür-
bar. Installationsbetriebe berichten von 
einer steigenden Nachfrage. Viele In-
teressierte möchten sich die derzeit 
gültigen Rahmenbedingungen sichern. 
Maßgeblich ist dabei in der Regel der 
Zeitpunkt der Inbetriebnahme der An-
lage. Ein Inkrafttreten von Änderungen 
ist spätestens zum 1. Januar 2027 vor-
gesehen.
Das Klimazentrum rät daher, sich früh-
zeitig zu informieren und individuell 
beraten zu lassen. Verbraucherinnen 
und Verbraucher können über die Ver-
braucherzentrale eine aufsuchende PV-
Beratung für einen Eigenanteil von 40 
Euro in Anspruch nehmen, um Wirt-
schaftlichkeit und technische Möglich-
keiten prüfen zu lassen. Ein erster Be-
ratungsschritt ist telefonisch kostenfrei 
möglich.
Alternativ lädt das Klimazentrum regel-
mäßig zu Vorträgen zum Thema „PV 
am Eigenheim“ ein. Dort werden Wirt-
schaftlichkeit, Technik, Speicherlösun-
gen, rechtliche Rahmenbedingungen 
und aktuelle Marktentwicklungen trans-
parent, praxisnah und unabhängig er-
läutert. Weitere Informationen sind unter 
www.klimazentrum-sha.de erhältlich. 
Interessierte erreichen das Klimazen-
trum telefonisch unter 07904/9459910.

Das Klimazentrum informiert:

Ausschreibung Kulturlandschaftspreis 2026
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Mireike Riekert – „Souls of Women“ 
- Porträtkunst zwischen Licht, 
     Linie und Identität

Ausstellung im Rathaus:

Die Gemeinde 74599 Wallhausen sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine zuverlässige und engagierte

Reinigungskraft (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams.
Ihre Aufgaben:
• Gebäudereinigung Rathaus in Wallhausen
Arbeitszeiten:
• montags bis donnerstags ab 18:00 Uhr
• freitags    ab 16:00 Uhr
Ihr Profi l:
• Erfahrung in der Gebäudereinigung von Vorteil, aber 

nicht zwingend erforderlich
• Zuverlässigkeit und Sorgfalt
• Gute Deutschkenntnisse
Wir bieten:
• Eine unbefristete Teilzeitstelle (rd. 18 Wochenstunden), 

Einstiegsgehalt nach TVöD 14,73 € je Stunde
• Jährliche Sonderzahlung und leistungsorientierte 

Prämie am Ende des Jahres sowie betriebliche Alters-
vorsorge gemäß den Bestimmungen des TVöD

• Einen sicheren Arbeitsplatz mit guter Vereinbarkeit 
von Beruf, Familie und Freizeit

• Einarbeitung und ein angenehmes Arbeitsumfeld in 
einem motivierten Team, Wertschätzung, JobRad, Ge-
sundheitsförderung

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Bitte eine Kurz-
bewerbung mit Kontaktdaten per E-Mail an jobs@gemein-
de-wallhausen.de oder ein Telefonanruf an Herrn Haupt-
amtsleiter Bernulf Ohr, 07955/9381-16.

Am Donnerstag, 19.3.2026 fi ndet um 18.00 Uhr eine kleine Vernis-
sage statt, bei der Bürgermeister Andreas Frickinger die Gäste herz-
lich begrüßen wird. Die Künstlerin gibt Einblicke in ihre Werke, die 
sich mit den vielfältigen Facetten weiblicher Persönlichkeit und Aus-
druckskraft auseinandersetzen. Wie laden alle Interessierten dazu 
gerne ein.
Mit der Werkreihe „Souls of Women“ präsentiert Mireike Riekert 
zeitgenössische Porträtkunst, die sich eindrucksvoll der Vielschichtig-
keit weiblicher Identität widmet. In ausdrucksstarken Bildkomposi-
tionen entstehen Porträts, die Gegensätze wie Stärke und Sensibilität, 
Präsenz und Stille miteinander verbinden. Licht und Linie werden 
dabei zu zentralen Gestaltungselementen, die den individuellen Cha-
rakter der dargestellten Frauen ebenso sichtbar machen wie ihre 
emotionale Tiefe.
Im Zentrum stehen zwei unterschiedliche künstlerische Ansätze, die 
in ihrer Wirkung kontrastieren und sich zugleich ergänzen.
Eine Serie konzentriert sich auf extreme Licht- und Schatteninszenie-
rungen. In präzisen Schwarz-Weiß-Buntstiftzeichnungen entstehen 
fotorealistisch anmutende Porträts von großer emotionaler Tiefe. Die 
bewusste Reduktion auf Kontrast und Struktur lenkt den Blick auf 
Mimik, Präsenz und innere Spannung der dargestellten Frauen.
Dem gegenüber stehen Arbeiten, die von modernen Tattoo-Ästhe-
tiken inspiriert sind und durch gezielte Aquarell-Highlights akzentu-
iert werden. Feine Linien treffen auf fl ießende Farbe – grafi sche 
Klarheit verbindet sich mit lebendiger Dynamik. So entstehen aus-
drucksstarke Bildnisse, die Individualität und Selbstbestimmung sicht-
bar machen.
Die Werkreihe vereint neue Arbeiten mit ausgewählten bestehenden 
Werken und eröffnet einen facettenreichen Blick auf zeitgenössische 
Frauenporträts. „Souls of Women“ lädt dazu ein, nicht nur Gesichter 
zu betrachten, sondern Geschichten, Emotionen und innere Welten 
zu entdecken.
Die Ausstellung ist bis 30.9.2026 im Rathaus zu sehen und kann 
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses besucht 
werden. 
Zusätzlich besteht die Möglichkeit, die Ausstellung für einen „Dialog 
mit der Künstlerin“ an den Sonntagen 26.04., 31.05., 28.06., 26.07., 
30.08. und 27.9.2026 von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr zu besuchen.

Im Rathaus wird ab 16. März 2026 die Ausstellung 

„Souls of Women“ der Künstlerin Mireike Riekert
aus Vellberg gezeigt.

350.000 EURO FÖRDERUNG 
FÜR PROJEKTE 

IN WALLHAUSEN
Die Gemeinde Wallhausen erhält vom Land Baden-Würt-
temberg Fördermittel in Höhe von insgesamt 350.000 
Euro für private und öffentliche Projekte. 
Mit dieser Förderung werden zahlreiche Investitionen in 
der Gemeinde angestoßen und wichtige Maßnahmen 
ermöglicht.
Die Gemeindeverwaltung zeigt sich sehr erfreut über die 
große Anzahl der genehmigten Projekte sowie über die 
Höhe der bewilligten Fördersumme. Durch die Unter-
stützung des Landes können sowohl kommunale Vor-
haben als auch private Maßnahmen umgesetzt werden, 
die zur weiteren Entwicklung und Attraktivität der Ge-
meinde beitragen.
Die Fördermittel schaffen einen wichtigen Impuls für 
Investitionen vor Ort und stärken nachhaltig die Infra-
struktur sowie das Ortsbild von Wallhausen. Die Umset-
zung der geförderten Maßnahmen wird in den kom-
menden Monaten erfolgen.
Die Gemeindeverwaltung bedankt sich beim Land Ba-
den-Württemberg für die Unterstützung und freut sich 
darauf, die geplanten Projekte gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern erfolgreich umzusetzen.
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Die Gemeinde Wallhausen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine 

pädagogische Fachkraft nach 
§ 7 Abs. 2 KiTaG (m/w/d) in Vollzeit (100 %) 
als Zweitkraft für den Ganztageskindergarten „Am Was-
serturm“, Gemeinde Wallhausen

Ihre Aufgaben
•	 Liebevolle und professionelle Begleitung der Kinder in 

ihrer Entwicklung
•	 Planung und Umsetzung pädagogischer Angebote, die 

die kognitive, motorische und soziale Entwicklung för-
dern

•	 Aktive Mitarbeit im Team sowie eine wertschätzende 
Zusammenarbeit mit den Eltern

•	 Gestaltung eines abwechslungsreichen Kindergarten-
alltags – vom kreativen Basteln über Bewegung bis zu 
fantasievollen Spielideen

Ihr Profil
•	 Abgeschlossene Ausbildung als Erzieher (m/w/d) oder 

eine vergleichbare Qualifikation nach § 7 Abs. 2 KiTaG
•	 Freude an der Arbeit mit Kindern und ihren Familien
•	 Kreativität, Verantwortungsbewusstsein und Flexibilität
•	 Engagement und Motivation, den Alltag der Kinder aktiv 

und herzlich mitzugestalten

Wir bieten Ihnen
•	 Vergütung nach TVöD sowie betriebliche Altersvorsorge
•	 Möglichkeit zum Leasing eines Jobrads
•	 Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•	 Arbeiten im Schichtsystem mit planbaren Zeiten
•	 Ein motiviertes und wertschätzendes Team, das sich 

auf neue Ideen und gemeinsame Entwicklung freut
•	 Eine positive Arbeitsatmosphäre, in der sich jede*r ein-

bringen kann
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bewerbungen mit kurzem Lebenslauf senden Sie bitte an: 
	- Gemeinde Wallhausen, z. Hd. Herrn Ohr, Seestraße 2, 

74599 Wallhausen
	- oder per Mail: jobs@gemeinde-wallhausen.de

Amtliche Amtliche 
BekAnntmAchungenBekAnntmAchungen

REST- UND BIOMÜLL-ABFUHR:
	 Montag, 16. März 2026

Beabsichtigte Teileinziehung  
bzw. Umwidmung eines Weges gemäß § 7 
Straßengesetz Baden-Württemberg
Die Gemeinde Wallhausen beabsichtigt, ein Teilstück der Ge-
meindeverbindungsstraße, Flst. Nr. 1061 auf der Gemarkung 
Wallhausen (Lagebezeichnung: nach Schainbach von Ab-
zweig B 290 nach Aussiedlerhof Richtung Schainbach) zu 
einem beschränkt öffentlichen Feldweg umzuwidmen.
Das Teilstück Abzweig von der B 290 nach Aussiedlerhof Rich-
tung Schainbach hat keine Bedeutung mehr für den öffentli-
chen allgemeinen Verkehr. Sie wird nahezu ausschließlich von 
land- und forstwirtschaftlichen Fahrzeugen genutzt. Schulweg- 
oder Erschließungsfunktionen bestehen nicht, parallel ver-
laufende Straßen übernehmen die verkehrliche Anbindung.
Der betroffene Weg, der umzuwidmen und dem öffentlichen 
Verkehr teilweise entzogen werden soll, ist im nachfolgenden 
abgedruckten Lageplan gekennzeichnet.

Die Planunterlagen können während den Dienstzeiten bei der 
Gemeindeverwaltung Wallhausen, Seestraße 2, 74599 Wall-
hausen eingesehen werden.
Anregungen oder Einwendungen gegen die beabsichtigte Teil-
einziehung bzw. Umwidmung können innerhalb von drei Mo-
naten nach dieser Bekanntgabe bei der Gemeindeverwaltung 
Wallhausen, Seestraße 2, 74599 Wallhausen, schriftlich oder 
zur Niederschrift vorgebracht werden.
Die Umwidmung darf die bestehenden Zugangsmöglichkeiten 
zu privaten Grundstücken nicht beeinträchtigen. Nach Ab-
schluss des Verfahrens wird die endgültige Entscheidung über 
die Umwidmung erneut öffentlich bekannt gemacht.

Wallhausen, 13.3.2026

gez.
Andreas Frickinger
Bürgermeister

Halten Sie die  
Containerstandorte Containerstandorte  

sauber!
Containerstandorte sind keine Müllplätze!
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Einladung zur Sitzung  
des Ortschaftsrates Hengstfeld
Am Donnerstag, den 26. März 2026 findet eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Hengstfeld statt. 
Wir treffen uns um 20.00 Uhr in der Alten Schule Hengstfeld.

Tagesordnungspunkte:
1.	 Begrüßung
2.	 Bürgerfragestunde
3.	 Nachbesprechung Viehmarkt 2026
4.	 Festlegung Raumnutzung Alte Schule, Sitzungssaal altes 

Rathaus
5.	 Flugbetrieb am Hürbelfeld
6.	 Bekanntgaben/Verschiedenes

Die gesamte Einwohnerschaft ist zum Besuch der öffent-
lichen Sitzung recht herzlich eingeladen.

LandratsamtLandratsamt

Tag des Rauchmelders: 13. März 2026
Der zweite diesjährige „Tag des Rauchmelders“ hat den „Si-
cherheitscheck“ als Thema.
Erst vor Kurzem fand der erste der drei Rauchmeldertage im 
Jahr 2026 statt. Die Termine sollen zum Anlass genommen 
werden, um auf das Thema Brandvorbeugung aufmerksam zu 
machen.
Der 13. März steht dabei unter der Überschrift „Sicherheits-
check“.
Viele Menschen planen gerade den Frühjahresputz oder be-
finden sich bereits mitten darin. 
Dies ist eine gute Gelegenheit, um auch die Funktionsweise 
der Rauchmelder zu kontrollieren und typische Brandursachen 
zu überprüfen.
Die Überprüfung nimmt nur wenig Zeit in Anspruch, kann aber 
viel zur Sicherheit in den eigenen vier Wänden beitragen.

Der Rauchmelder lässt sich dabei in vier Schritten über-
prüfen:
1.	 Prüftaste betätigen: Gibt der Rauchmelder nach einigen 

Sekunden einen Ton ab, ist das Gerät einsatzbereit. Ist dies 
nicht der Fall, muss gegebenenfalls eine neue Batterie ein-
gesetzt werden.

	 Wichtig: Nach Batteriewechsel immer die Funktionsweise 
testen!

2.	 Staub und Schmutz entfernen: Die Raucheintrittsöffnung 
sollte unverdeckt und sauber sein.

3.	 Umgebung prüfen: Im Umkreis von 50 Zentimeter um den 
Rauchmelder sollten sich keine Hindernisse wie Wände 
oder Möbel befinden.

4.	 Ausstattung prüfen: Sind ausreichend Rauchmelder in den 
Zimmern angebracht? (Mindestens einer in jedem Raum, 
in dem geschlafen wird. Besser auch zusätzliche in den 
Rettungswegen.)

Durch eine regelmäßige Kontrolle der Rauchmelder kann si-
chergestellt werden, dass die Geräte im Ernstfall einwandfrei 
funktionieren und frühzeitig bei Rauchentwicklung warnen.

Hinweis:
Im Rahmen des Frühjahresputzes bietet es sich zudem an, 
häufige Brandursachen zu überprüfen und gegebenenfalls 
zu ersetzen. Mehrfachsteckdosen und Elektrokabel sollten 
vom Staub befreit und auf Beschädigungen hin kontrolliert 
werden. 
Ein Austausch ist immer besser, als die Gefahr eines Brandes 
zu riskieren.

Landrat Bauer dankt Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern: „Ein unverzichtbarer Dienst  
an unserer Demokratie“
Nach dem erfolgreichen Abschluss der Landtagswahl zieht 
Landrat Gerhard Bauer eine positive Bilanz und richtet seinen 
ausdrücklichen Dank an die zahlreichen ehrenamtlichen Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer im gesamten Landkreis.
„Eine lebendige Demokratie lebt vom Mitmachen – und das 
gilt nicht nur für das Kreuz auf dem Stimmzettel, sondern ganz 
besonders für die Organisation hinter den Kulissen“, betont der 
Landrat. Im Landkreis Schwäbisch Hall waren am vergange-
nen Sonntag rund 1.300 Bürgerinnen und Bürger in den Wahl-
lokalen und Briefwahlbezirken im Einsatz, um einen reibungs-
losen und rechtssicheren Ablauf der Wahl zu gewährleisten.

Einsatz bis in die späten Abendstunden
Der Dienst in den Wahlvorständen begann für viele bereits am 
frühen Morgen und endete oft erst spät in der Nacht nach der 
sorgfältigen Auszählung aller Stimmen. „Dieser ehrenamtliche 
Einsatz ist keine Selbstverständlichkeit“, so der Landrat weiter. 
„Ob erfahrene Wahlhelfer, die seit Jahrzehnten dabei sind, 
oder junge Menschen, die zum ersten Mal Verantwortung 
übernommen haben: Sie alle haben dafür gesorgt, dass un-
sere Bürgerinnen und Bürger Vertrauen in ein korrektes und 
transparentes Wahlergebnis haben können.“

Dank an Kommunen und Verwaltungen
Neben den ehrenamtlichen Kräften dankte Landrat Bauer auch 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den kommunalen 
Wahlämtern und Verwaltungen. Die monatelange Vorbereitung 
und die logistische Herkulesaufgabe am Wahltag selbst seien 
das Fundament für das Funktionieren unserer staatlichen Ord-
nung.
„In Zeiten, in denen gesellschaftliche Debatten intensiver ge-
führt werden, ist die besonnene und gewissenhafte Arbeit im 
Wahllokal ein wichtiges Signal der Stabilität. Ich danke Ihnen 
allen herzlich für Ihr Engagement und Ihren Beitrag für unser 
Land“, so der Landrat abschließend.

Aus der  Aus der  
GemeinderAtssitzunGGemeinderAtssitzunG

Aus der Gemeinderatssitzung vom 25.2.2026
TOP 1 Bekanntgabe nicht öffentlicher Beschlüsse
Bürgermeister Frickinger gab bekannt, dass in der nicht öffent-
lichen Gemeinderatssitzung am 28.01.2026 der Abschluss 
eines Kaufvertrags über gemeindeeigene Grundstücke be-
schlossen wurde.

TOP 2 Information über Entscheidungen im Technischen 	
	 Ausschuss
Bürgermeister Frickinger informierte den Gemeinderat über 
die in öffentlicher Sitzung des Technischen Ausschusses am 
25.02.2026 getroffenen Entscheidungen (wir veröffentlichten 
die Beschlüsse bereits in der letzten Ausgabe des Mitteilungs-
blattes). So wurde das Einvernehmen zu einem Bauvorhaben 
versagt und geht zur Prüfung an die Baurechtsbehörde. Das 
Einvernehmen zu einem Bauvorhaben einer Nachbargemein-
de wurde erteilt.

TOP 3 Einwohnerfragestunde
Es wurden keine Fragen gestellt.

TOP 4 �Neufassung des Gebührenverzeichnisses der 
Friedhofssatzung

11 Jahre sind seit der letzten Anpassung der Bestattungsge-
bühren vergangen, seither gab es eine dynamische Preisent-
wicklung und zum anderen die Forderung des Ausgleichstocks 
an die Gemeinden, vor einer Förderung zunächst die eigenen 
Gebühren auszuschöpfen, teilte Bürgermeister Frickinger mit.
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Herr Peter Heyder von der Firma Heyder + Partner von der 
Gesellschaft für Kommunalberatung mbh Tübingen erläuterte 
dem Gemeinderat die von seiner Firma aufgestellte Kalkulati-
on für die Friedhöfe der Gemeinde Wallhausen: Friedhof 
„Kirchhof“ Wallhausen, „Neuer Friedhof“ Wallhausen, Friedhof 
Schainbach, Friedhof Hengstfeld und Friedhof Michelbach an 
der Lücke. Ziel war eine einheitliche Gebührenkalkulation aller 
Friedhöfe für den Kalkulationszeitraum 2026 – 2030. Es wur-
den Grabnutzungsgebühren, Bestattungsgebühren, Benut-
zungsgebühren für die Leichenhallen und Grabräumungsge-
bühren kalkuliert. Dabei gelten als gebührenrechtliche 
Grundsätze das Äquivalenzprinzip, d. h. Kosten und Leistung 
stehen in einem angemessenen Verhältnis, und der Gleich-
heitsgrundsatz. Rechtliche Grundlage ist das Kommunalabga-
bengesetz Baden-Württemberg (BaWü), das eine Ermittlung 
der Gebühren nach betriebswirtschaftlichen Grundsätzen, ein 
Kostenüberschreitungsverbot, Kostendeckungsgebot und ei-
nen Kalkulationszeitraum bis 5 Jahre vorschreibt. Bei den 
Kosten werden Betriebskosten, kalkulatorische Abschreibung 
und kalkulatorische Verzinsung ermittelt.
Bei den ermittelten Benutzungsgebühren für die Leichenhallen 
ergab die Beratung, dass diese nochmals vom Büro Heyder + 
Partner kalkuliert werden. Mit dieser Ausnahme beschloss der 
Gemeinderat die Neufassung des Gebührenverzeichnisses der 
Friedhofssatzung und die mit dieser Änderung einhergehende 
Änderung Friedhofssatzung (Anpassung Bereich Gebühren).

TOP 6 �Bauliche Maßnahmen zur Weiterentwicklung der 
Julius-Wengert-Schule zur Ganztagesbetreuung

Ab dem Schuljahr 2026/2027 gibt es eine neue Aufgabe der 
Gemeinde, die Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganz-
tagesbetreuung für die Grundschulkinder. Ganztägige Bil-
dungs- und Betreuungsangebote fördern die Teilhabechancen 
von Schülerinnen und Schülern und sind für Familien die 
Basis für eine bessere Vereinbarkeit von Familie und Beruf. 
Die Umsetzung des Rechtsanspruchs bedeutet eine beson-
dere Herausforderung für die Gemeinde, umfasst er doch acht 
Stunden an allen fünf Werktagen in der Woche. Er gilt auch für 
Schulferien, von 14/15 Wochen in den Ferien dürfen maximal 
4 Wochen/20 Werktage geschlossen sein 
Zur Umsetzung sind umfangreiche Vorarbeiten nötig, die der 
Leiter des Technischen Bauamts, Architekt Jan Hofacker, erläu-
terte. So hatte der Technische Ausschuss vor allem die erforder-
lichen Maßnahmen im technischen Bereich vorberaten, wie 
Bürgermeister Frickinger mitteilte. Speziell galt es darüber zu 
entscheiden, ob die direkte Verbindung zur Mensa durch ein in-
nen oder ein außen liegendes Treppenhaus erfolgt. Die Gesamt-
lehrerkonferenz wie auch Technischer Ausschuss und Gemeinde-
rat entschieden sich für die Variante mit dem außen liegenden 
Treppenhaus u.a. mit dem Vorteil, dass für Ganztagesbetreu-
ungsraum und Mensa mehr Raum zur Verfügung steht.

Neues Raumkonzept für 
Ganztagesbetreuung 
an der Grundschule:
Die Grundschule erwei-
tert ihr Betreuungsange-
bot und führt ein qualitativ 
hochwertiges Raumkon-
zept für die Ganztages-
betreuung ein. Ab Montag 
bis Donnerstag steht die 
Betreuung von 12:00 bis 
16:00 Uhr für 158 Kinder 
zur Verfügung, ergänzt 
durch flexible Einzeltage 
mit Früh- und Nachmit-
tagsbetreuung. Rund 40 
Kinder nehmen täglich 
am Mittagessen teil. Neu 
ist die Betreuung in den 
Schulferien, hier koope-

riert man mit den beiden Nachbargemeinden Rot am See und 
Kirchberg/Jagst.

Das neue Konzept transformiert ein bestehendes Klassen-
zimmer im 1. OG zu einem multifunktionalen Ganztagsraum 
mit direkter Anbindung an die Mensa und den Schulhof. Der 
Raum bietet Zonen für Lernen, Spielen, Entspannung, Haus-
aufgaben, Projekte und Rückzug, kombiniert mit einer sicheren 
und effizienten Aufsicht. Die pädagogische Gestaltung ermög-
licht kurze Wege, ruhige Übergänge und eine flexible Nutzung 
auch während Ferienzeiten, mit einer klaren Trennung zu den 
anderen Schulräumen.
Mit der Umgestaltung wird der Ganztagesbereich als zusam-
menhängender, klar strukturierter Raum realisiert, der Lernen, 
soziale Interaktion und Esskultur optimal unterstützt. Die 
Raumplanung orientiert sich an den Richtlinien des Schulge-
setzes Baden-Württemberg, den Qualitätsstandards für Ganz-
tagsschulen und den Sicherheitsvorgaben der Unfallkasse.
Der Gemeinderat hat die Planung und Kostenberechnung für 
die Umsetzung des Treppenhausanbaus und die Erweiterung 
des Ganztagesbetriebs beschlossen. Damit ist die Grund-
schule optimal vorbereitet auf den Rechtsanspruch auf Ganz-
tagsbetreuung ab 2026.

TOP 7 Information zur gemeindlichen Brückenschau 2025
Architekt Jan Hofacker informierte über die Ende vergangenen 
Jahres durchgeführte Brückenschau. Es handelte sich um die 
sogenannte „kleine Brückenschau“, die Herr Hofacker zusam-
men mit Bauhofleiter Uwe Rukser durchgeführt hatte. Die 
„große Brückenschau“ wird von einem Ingenieurbüro durch-
geführt. Insgesamt 48 Brücken hatten die beiden begutachtet 
und den Zustand auch fotografisch dokumentiert. Die sich 
daraus ergebenden Unterhaltungsmaßnahmen können im 
Laufe des Jahres 2026 abgearbeitet werden.

  �



	 Freitag, 13. März 2026	 11/2026 	 9

TOP 8 �Information zur geplanten Baumaßnahme Landes- 
und Kreisstraße

Die Außenstrecken Hengstfeld nach Schönbronn, Schönbronn 
nach Michelbach an der Lücke und Michelbach an der Lücke 
nach Gailroth bis zur bayerischen Staatsgrenze werden sa-
niert. Eine Ausweitung der Sanierung auf die Ortsdurchfahrten 
(OD) Wallhausen B 290 Abzweig Hengstfelder Straße bis Orts-
ausgang OD Hengstfeld, OD Schönbronn und OD Michelbach 
an der Lücke wird aktuell noch untersucht und geprüft. Ebenso 
wird die Kreisstraße K 2512 im Bereich der AS und OD von 
Schainbach nach Roßbürg bis Michelbach an der Lücke sa-
niert. Eine Erweiterung der Maßnahme in Michelbach an der 
Lücke im Bereich der OD Roßbürger Straße und Reubacher 
Straße bis zur Brauerei Schmetzer wird aktuell noch unter-
sucht und geprüft. 
Die relevanten Untersuchungen und Prüfungen beinhalten für 
die Gemeinde Wallhausen die Befahrung des betroffenen Ka-
nalsystems, für die HWG Hohenloher Wassergruppe die Prü-
fung der anliegenden Wasserleitungen, für die Netze ODR die 
Konzeption der Stromtrassen und Leitungen und für den 
Zweckverband Breitband die Verlegung des Breitbandausbaus 
in den betroffenen Straßenzügen.
Alle Beteiligten haben sich bereits im Rathaus für ein intensi-
ves Abstimmungsgespräch getroffen und stehen im engen 
Kontakt.

TOP 9 �Information Fertigstellung Modernisierung ge-
meindliche Abwasserbeseitigung

Die Modernisierung der gemeindlichen Abwasserbeseitigung 
ist das größte Projekt der letzten Jahre, stellte Bürgermeister 
Frickinger fest. Die Kläranlagen in Hengstfeld und Michelbach/
Lücke wurden stillgelegt, Abwasserpumpwerke mit Drucklei-
tungen zur neuen Sammelkläranlage Wallhausen wurden ge-
baut. 2016 wurde mit den Planungen begonnen, Baubeginn 
war 2018. Die Maßnahme wurde im November 2025 abge-
schlossen. Dabei mussten in den letzten Jahren zwei Jahre 
Bauverzögerungen aufgeholt werden, da die Maßnahme bis 
zum 31.12.2025 abgerechnet werden musste, wie Bürgermeis-
ter Frickinger mitteilte. Bei Ausgaben von rund 15,4 Mio. Euro 
musste die Gemeinde einen Eigenanteil von 5,1 Mio. Euro 
tragen, 10,3 Mio. Euro erhielt man an Zuschüssen. Bei einer 
beträchtlichen Stromeinsparung im Klärbereich entstehen an-
dererseits Kosten für das Pumpen der Abwässer aus den Teil-
orten nach Wallhausen. 20.000,- bis 30.000,- € Mehrausgaben 
entstehen für Eisenchlorid, um das Phosphat im Abwasser zu 
eliminieren. Eine neue Photovoltaikanlage auf dem Dach der 
Kläranlage Wallhausen sorgt für eine Reduzierung der Strom-
kosten und senkt damit die Abhängigkeit von externen Strom-
versorgern. Auch beim Thema Klärschlamm hat man einen 
sauberen Schnitt gemacht. Früher war man auf die Ausbrin-
gung in der Landwirtschaft angewiesen, was durch strenge 
Grenzwerte immer schwieriger wurde. Heute ist die Gemeinde 
autark. Mit einer eigenen Zentrifuge entwässert man den 
Schlamm vor Ort und führt ihn der thermischen Verwertung zu. 
Das ist sicher, hygienisch und zukunftsorientiert. Zusammen-
fassend lässt sich sagen: Wir haben die Infrastruktur unserer 
Gemeinde von den 70er-Jahren direkt ins 21. Jahrhundert ge-
holt. Wir haben heute weniger Wartungsstellen, eine deutlich 
höhere Betriebssicherheit für unser Fachpersonal und eine 
Reinigungsleistung, die unsere Umwelt nachhaltig entlastet.

Bürgermeister Frickinger bedankte sich in diesem Zusammen-
hang herzlich bei den Grundstückseigentümern, in deren Grund-
stücken man Druckleitungen verlegen musste. Sein Dank galt 
auch dem Klärwärter Herrn Simon Hautzinger, der die Maßnahme 
sehr gut betreute genauso wie Architekt Jan Hofacker, unter dem 
ein Jour fixe eingeführt wurde, bei dem man sich wöchentlich mit 
den beteiligten Ingenieurbüros und Baufirmen traf.

TOP 10 �Regelung zur Gewährung eines Sachgeschenks 
beim Ausscheiden von Mitarbeitern/Mitarbeite-
rinnen wegen Renteneintritts

Um eine rechtskonforme und einheitliche Regelung festzule-
gen, traf der Gemeinderat die folgenden Festlegungen:
	1.	 Beim Ausscheiden von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der 

Gemeinde wegen Renteneintritts wird ein Sachgeschenk 
gewährt. Bei einer Beschäftigungsdauer von mehr als  
10 Jahren beträgt der Wert des Sachgeschenks 60,00 €. 

	2. 	Bei einer Beschäftigungsdauer von bis zu 10 Jahren be-
trägt der Wert des Sachgeschenks bis zu 30,00 €. 

Die Regelung orientiert sich an den lohnsteuerrechtlichen Vor-
gaben gemäß R 19.6 LStR.

TOP 11 �Bestellung von Frau Anne Kiderlen zur Standes-
beamtin der Gemeinde Wallhausen

Gemeindeoberinspektorin auf Probe Frau Anne Kiderlen, die 
die Nachfolge des langjährigen Standesbeamten erster Ge-
meindeamtsinspektor Jürgen Conrad übernehmen wird, ver-
fügt noch nicht über die Voraussetzungen für dieses Amt. Bis 
zur erfolgreichen Teilnahme am erforderlichen zweiwöchigen 
Einführungsseminar des Bundesverbands Deutscher Stan-
desbeamtinnen und Standesbeamten e. V. für Standesbeamte 
an der Akademie für Personenstandswesen Bad Salzschlirf 
wurde Frau Kiderlen gemäß § 1 Abs. 3 der Verordnung des 
Innenministeriums zur Durchführung des Personenstandsge-
setzes (PStG-DVO) ab 1. März 2026 befristet bis 31. Mai 2026 
zur Standesbeamtin der Gemeinde Wallhausen bestellt.

TOP 12 Spendenannahme
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung dürfen Spenden an 
die Gemeinde ausschließlich vom Bürgermeister eingeworben 
und entgegengenommen werden.
Werden anderen Personen Spenden für die Gemeinde an-
geboten, müssen sie das Angebot an den Bürgermeister wei-
terleiten. Des Weiteren kann die Annahme der Spende nur 
durch den Gemeinderat erklärt werden. 
Kämmerin Frau Melanie Schmieg verlas eine Reihe von Geld- 
und Sachspenden für den Viehmarkt 2026, deren Annahme 
der Gemeinderat zustimmte.
Bürgermeister Frickinger bedankte sich herzlich bei den Spen-
dern.

TOP 13 Anfragen aus dem Gemeinderat - öffentlich -
Es gab keine Anfragen.

TOP 14 Bekanntgaben/Verschiedenes
Kämmerin Frau Schmieg gab bekannt, dass die Gesetzmäßig-
keit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 mit Er-
lass des Landratsamtes vom 12.02.2026 bestätigt wurde.
Anschließend fand eine nicht öffentliche Sitzung des Ge-
meinderates statt.
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Unsere JUbilareUnsere JUbilare

Unsere besten Wünsche  
zum Geburtstag
am Freitag, 20.3., 
Frau Regina Linhart, Wallhausen, 75 Jahre
Wir gratulieren der Jubilarin sehr herzlich zum 
neuen Lebensjahr. Mögen Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit sie auf all ihren Wegen be-
gleiten.

Kindergarten aKtuellKindergarten aKtuell

Kindergarten Am Wasserturm
Alleine sind wir einsam, 
stark sind wir gemein-
sam!
Unter diesem Motto hat 
die Bienengruppe im März 
versucht, wieder zueinan-
der zu finden.
Wechselnde Fachkräfte, 
Eingewöhnungskinder und 
die saisonale Grippewelle 
haben uns alle auf eine 
harte Probe gestellt. So 
langsam kehrt wieder 
Kontinuität ein und wir 
haben mit unserem Projekt 
ein neues Gefühl der Zu-
sammengehörigkeit ge-
schaffen.
Wir wissen jetzt, wie wich-

tig es ist, gemeinsam an einem Strang zu ziehen und sich vor 
allem in schwierigen Zeiten an Regeln zu halten.
Visuelle Darstellungen erinnern die Kinder täglich daran und 
sie erzählen auch ganz stolz, was sie alles gelernt haben.
Außerdem hat uns „Das kleine Wir“ besucht. Es hat unser 
Selbstbewusstsein gestärkt und uns vermittelt, wie man Kon-
flikte friedlich lösen kann.

VolkshochschuleVolkshochschule

VHS Wallhausen
26110500WA ff. - Stark sein beginnt 
im Herzen - Resilienztraining für Kin-
der
Für Kinder von 6 - 12 Jahren
Gerade der Start in die Schulzeit bringt 

viele neue Herausforderungen für Kinder mit sich – neue Re-
geln, fremde Kinder, ein anderer Alltag. In diesem Kurs lernen 
Mädchen und Jungen spielerisch, wie sie ihre eigenen Gefüh-
le besser wahrnehmen, Grenzen setzen und in schwierigen 
Situationen selbstbewusst und sicher reagieren können.

Was dein Kind lernt:
	- 	Eine starke Körpersprache.
	- 	Wie wirke und fühle ich mich mutig und selbstsicher?
	- 	Strategien, um mit Beleidigungen und Herausforderungen 

umzugehen
	- 	Wie schütze ich mein Herz?
Veranstaltungsort: Jugendhaus Wallhausen
Kursgebühr: EUR 59,00, Geschwisterkinder EUR 39,00
Drei Kurse:
21. + 22.3.2026 jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr
18. + 19.4.2026 jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr
20. + 21.6.2026 jeweils von 9.00 – 11.00 Uhr
Kursleiterin: Sarah Duske
Instagram: helden_bande
Nähere Infos und Anmeldung unter www.vhs-crailsheim-land.
de, unter volkshochschule.wallhausen@gmx.de oder unter 
Tel. 0160/8986183.

Im Notfall BereItIm Notfall BereIt

Die neue digitale Versorgungsplattform  
der KVBW docdirekt.de –  
digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärz-
tin nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die 
Uhr eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend 
Hilfe benötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Ver-
fügung steht. Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Pa-
tientenservice.

Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden soll-
ten. Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie di-
rekt im virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von 
qualifizierten Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.

Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne 
Registrierung möglich.
Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, übernehmen für 
gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die Kosten. Aus 
diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Videosprechstunde 
auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privatversicherte 
erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung vom 
Tele-Arzt.
Ein Versorgungsangebot der KVBW docdirekt ist ein Angebot 
der niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte, organisiert von der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg. Ziel ist, die 
telemedizinische Versorgung für die Bevölkerung in Baden-
Württemberg weiter auszubauen – digital, sicher und bedarfs-
gerecht.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den 
gesamten Landkreis Schwäbisch Hall
116 117	 ohne Vorwahl, kostenfrei
Oder 0791/19222	 (DRK-Leitstelle)
Werktags	 18.00– 8.00 Uhr
Sa., So. und Feiertage	   8.00– 8.00 Uhr
Zentrale Notfallpraxis im Landkreis Schwäbisch Hall:
DIAK Schwäbisch-Hall, Diakoniestraße 10, Tel. 0791/753-4567
Öffnungszeiten jeweils an Wochenenden und Feiertagen von 
10.00 – 18.00 Uhr
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Augenärztlicher Notdienst Tel. 116 117

Zahnarzt Zentrale Rufnummer: 0761/12012000

HNO-Notfallpraxis Heilbronn
Tel. 0180/5120112
Sa., So. und Feiertage von 10.00 – 20.00 Uhr

Rettungsdienst  Rufnummer 112

Apotheken-Notdienst
Freitag, 13.3.2026  Landwehr-Apotheke 
    Holzmann Apotheken OHG Rothen-

burg ob der Tauber
Samstag, 14.3.2026 Sonnen-Apotheke Schnelldorf
Sonntag, 15.3.2026 Hof-Apotheke Schillingsfürst
Montag, 16.3.2026  Avie Apotheke im Luitpolcenter Din-

kelsbühl
Dienstag, 17.3.2026 Apotheke Ilshofen
Mittwoch, 18.3.2026 Greifen-Apotheke Schrozberg
Donnerstag, 19.3.2026 Roßfeld-Apotheke Crailsheim

Änderung Notdienst
Die Kassenärztliche Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW) muss 
vorübergehend die Öffnungszeiten 

der allgemeinen Notfallpraxen in Baden-Württemberg 
einschränken. Hintergrund ist ein Urteil des Bundes-
sozialgerichtes (BSG), das weitreichende Konsequen-
zen für den ärztlichen Bereitschaftsdienst hat und da-
her Anpassungen an der Struktur erforderlich macht.
Diese Änderung gilt seit 25.10.2023 und vorerst bis 
auf Weiteres.
Wir bitten Sie, die aktuellen Öffnungszeiten Ihrer Not-
fallpraxis auf unserer Homepage unter nachfolgendem 
Link https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/
notfallpraxis-fi nden einzusehen.
Patientinnen und Patienten können zu den Öffnungs-
zeiten ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Für nicht gehfähige Patienten kann in drin-
genden Fällen und einer erforderlichen Akutbehand-
lung ein Hausbesuch über die 116117 angefragt werden.
Bei medizinischen Notfällen, insbesondere bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt und Schlaganfall, muss sofort der 
Rettungsdienst unter der 112 alarmiert werden.

Öffentlich zugänglicher 
Defi brillator (AED)
DS – Der Seniorendienst,
Kirchenweg 32, Wallhausen
Edeka Rühling, Frankenstraße 50, 
Wallhausen (während der Öffnungszeiten)

Bürgerhaus, Schloßstraße 4, 
Michelbach/Lücke

Hospiz – Begleitung Sterbender 
und ihrer Angehörigen
Wir bieten Unterstützung bei der Begleitung Schwerkranker, 
Sterbender und deren Angehörigen, zu Hause und in Pfl ege-
einrichtungen.

Trauerbegleitung:
In regelmäßigen Abständen wird zu einem Trauerfrühstück ein-
geladen. Bei Fragen zu den Terminen und für die Anmeldung 
rufen Sie uns gerne auf dem Einsatzhandy an.
Auf Wunsch ist auch eine Einzelbegleitung möglich.
Kontakt: 
Hospiz – Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen e. V.
Blaufeldener Str. 14, 74582 Gerabronn
Einsatzhandy: 0171/5775934
kontakt@hospizdienst-hohenlohe-franken.de
www.hospizdienst-hohenlohe-franken.de

Kirchliche NachrichteNKirchliche NachrichteN

„Singing all together“
Konzert mit dem Chor Inspiration
Am Sonntag, 15. März, lädt das Bezirkskantorat Blaufelden um 
18.00 Uhr zu einem Konzert mit dem Chor Inspiration in die 
Ev. Martinskirche nach Rot am See ein. Unter dem Motto „Sin-
ging all together“ singt und swingt der Chor unter der Leitung 
von Bezirkskantorin Stefanie Pfender mitreißende Hits, Spiri-
tuals und einfühlsame Balladen. 
So werden im Konzert u. a. eine Jazz-Cantate von Andy Beck 
und „Like an Eagle“ von Carl Strommen gesungen. Außerdem 
werden Lieder von Karl Jenkins, Hans-Jürgen Hufeisen und 
Michael Schütz zu hören sein. Der Chor Inspiration wurde 
2002 von Bezirkskantorin Stefanie Pfender gegründet und hat 
sich seitdem zu einer festen Größe im Kirchenbezirk Crails-
heim-Blaufelden entwickelt. Die instrumentale Begleitung des 
Chores übernehmen Tobias Pfänder aus Hausen am Bach am 
Piano und Adam Cloer aus Lendsiedel am Cajón. 
Der Eintritt ist frei, über Spenden würden wir uns freuen.

Wort-Klänge für Sopran und Klavier
„Frühling lässt sein blaues Band“
Am Sonntag, 22. März, lädt das Bezirkskantorat Blaufelden zu 
einem besonderen Konzert in der Reihe „Wort-Klänge“ ein. 
Beginn ist um 17.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Blaufelden.
Die Kirchberger Sopranistin Alexandra Nowak und Bezirks-
kantorin Stefanie Pfender am Klavier musizieren unter dem 
Motto „Frühling lässt sein blaues Band“ Lieder von Wolfgang 
Amadeus Mozart und Felix Mendelssohn.
Pfarrer Marcus Götz aus Blaufelden wird die Lesungen zwi-
schen den Liedern gestalten.
Der Eintritt ist frei, Spenden zugunsten der Kirchenmusik sind 
willkommen.
Herzliche Einladung!

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Wochenspruch zum Sonntag, 15. März 2026 – Lätare –
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
 (Johannes 12,24)
Die Telefonandachten können Sie täglich unter der Nummer 
07936/3199990 anhören.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Evangelische Kirchengemeinde  
Wallhausen und Schainbach

Sonntag, 15. März 2026 - Lätare
10.30 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkon-
firmation in Wallhausen mit Pfarrerin i. R. 
Inge Mayenknecht-Pohl und dem Kirchen-
chor
Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.

Montag, 16. März 2026
	19.30 Uhr	 Kirchenchorprobe in Wallhausen im Gemeinde-

haus
	19.30 Uhr	 Kirchengemeinderats-Sitzung im Gemeinde-

haus in Schainbach
Dienstag, 17. März 2026
	 9.30 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus in Wallhau-

sen zum Thema „Wir färben Ostereier“.
Mittwoch, 18. März 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus in 

Wallhausen
Freitag, 20. März 2026
	19.00 Uhr	 Lobpreis am Abend in Wallhausen im Gemeinde-

haus
Sonntag, 22. März 2026 – Judika
	 9.30 Uhr	 Kinderkirche in Wallhausen im Gemeindehaus 

(bis 11.30 Uhr).
Am Sonntag, 22. März 2026 sind Sie herzlich zu den Gottes-
diensten in unserer Nachbargemeinde, um 9.30 Uhr in Hengst-
feld und um 10.30 Uhr in Michelbach an der Lücke eingeladen!

Herzliche Einladung zur Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 15. März feiern wir in diesem Jahr im Gottes-
dienst die Jubelkonfirmation. Dazu laden wir alle ein, die in 
diesem Jahr ein besonderes Konfirmationsjubiläum feiern. 
Wenn Sie vor 50, 60, 65, 70 oder gar 80 Jahren konfirmiert 
worden sind, feiern Sie doch mit - auch wenn Sie nicht in Wall-
hausen konfirmiert wurden. 

Der Gottesdienst beginnt um 10.30 Uhr, der Kirchenchor ge-
staltet ihn mit. Gerne nehmen wir auch Ihren Namen mit auf, 
dazu melden Sie sich bitte telefonisch oder per E-Mail (s. n.) 
im Vorfeld im Pfarramt Wallhausen-Schainbach.

Kaffeenachmittag am Palmsonntag
Für unseren gemeinsamen Kaffeenachmittag in Hengstfeld am 
29. März bitten wir herzlich um Kuchenspenden. Wer gerne 
etwas backen möchte, darf sich gerne im Pfarramt in Wall-
hausen (Tel. 2279) oder im Pfarramt in Hengstfeld (Tel. 2246) 
melden.

Vertretung im Pfarramt
Die Pfarrstelle ist vakant. Die Vertretung im Pfarramt hat 
freundlicherweise Pfarrer Bastian Hein aus Hengstfeld über-
nommen (Tel. 07955/2246, Bastian.Hein@elkw.de).

Öffnungszeiten im Pfarramt
Unsere Pfarramtssekretärin Barbara Hesser ist dienstags von 
10.00 – 12.00 Uhr und freitags von 14.30 – 16.30 Uhr im 
Pfarramt und unter Tel. 07955/2279 erreichbar. Sie können 
auch gerne jederzeit eine Mail an pfarramt.wallhausen-schain-
bach@elkw.de schicken.

Evangelische Kirchengemeinde  
Hengstfeld-Michelbach/Lücke

Sonntag, 15. März 2026 – Lätare –
10.00 Uhr Gottesdienst in Michelbach/Lü-
cke in der Kirche mit Prädikantin Ruth Junker.
Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.
10.00 Uhr Kinderkirche in Michelbach im 
Gemeindehaus.
Montag, 16. März 2026
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeinde-
haus in Wallhausen.
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Dienstag, 17. März 2026
	20.00 Uhr	 Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderats 

in Hengstfeld im Gemeindehaus
Mittwoch, 18. März 2026
	15.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Wallhausen im Ge-

meindehaus
	19.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Erwachsene (bis 20.00 Uhr) 

in der alten Schule in Hengstfeld
	20.00 Uhr	 Posaunenchorprobe in Hengstfeld im Gemeinde-

haus
Donnerstag, 19. März 2026
	14.30 Uhr	 Seniorenkreis in Hengstfeld im Gemeindehaus 

mit Markus Kleinert und Fotos aus der Hengstfel-
der Geschichte. Gemeinsam wollen wir auf Spu-
rensuche gehen, wen oder was wir da auf den 
Bildern entdecken können. Wir freuen uns auf eine 
rege Beteiligung aus der Bürgerschaft.

	15.00 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Kindergartenkinder (bis 
16.00 Uhr) in der alten Schule in Hengstfeld

	16.30 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Grundschulkinder (bis 
17.30 Uhr) in der alten Schule in Hengstfeld

	17.45 Uhr	 JCSteps – Tanzen für Teenager (bis 18.45 Uhr) in 
der alten Schule in Hengstfeld

Freitag, 20. März 2026
	16.30 Uhr	 Jungschar im Gemeindehaus in Hengstfeld. Es 

geht weiter mit der Geschichte von Daniel und wir 
machen Kreisspiele.

Sonntag, 22. März 2026 - Judika
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Bastian Hein in Hengst-

feld in der Kirche. Im Gottesdienst wird Mia Schul-
ler getauft. Wir bitten die Gemeinde, Mia und ihre 
Familie in ihre Fürbitte mit einzuschließen.

	10.30 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer Bastian Hein in Michel-
bach/Lücke in der Kirche.

Kaffeenachmittag
Für unseren Kaffeenachmittag am 29. März bitten wir herzlich 
um Kuchenspenden. Wer gerne etwas backen möchte, darf 
sich gerne im Pfarramt (Tel. 2246) melden.

Kath. Kirchengemeinde St. Michael 
Rot am See/Wallhausen/Kirchberg

Pfarrbüro: Am Eichenhain 2,
74585 Rot am See, Tel. 07955/925043,
E-Mail: StMichael.RotamSee@drs.de
Homepage: 	 www.seelsorgeeinheit-
		  hohenloher-ebene.de

Bürozeiten: Mittwoch von 8.30 – 11.30 Uhr.

Pfarrer Bernhard Fetzer, Tel. 07955/925045

Beerdigungsdienst
In der Zeit vom 16. März 2026 bis 19. März 2026 übernimmt 
Frau Waltraud Schneider den Beerdigungsdienst. Sie errei-
chen Frau Schneider unter der Telefon-Nr. 0155 6394 0230.

Kirchen geöffnet
Unsere Pfarrkirche St. Michael in Rot am See ist dank der 
Bereitschaft von Freiwilligen aus der Gemeinde auch außer-
halb der Gottesdienste zum persönlichen Gebet geöffnet von 
9.00  –  18.00  Uhr. Vielen Dank für diesen ehrenamtlichen 
Dienst!
4. Fastensonntag
Schriftlesungen: 1 Sam 16, 1b.6– 7.10 - 13b; Eph 5, 8-14; Joh 
9, 1-41
Samstag, 14. März 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Kirchberg
Sonntag, 15. März 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Blaufelden
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn
	10.30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in Schrozberg
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 17. März 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Gerabronn

Mittwoch, 18. März 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Bartenstein
Donnerstag, 19. März 2026
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Schrozberg
5. Fastensonntag
Schriftlesungen: Ez 37, 12b-14; Röm 8, 8-11; Joh 11, 1-45
Kollekte: Misereor
Samstag, 21. März 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier zum Patrozinium in Langenburg
Sonntag, 22. März 2026
	 9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Taufe in Schrozberg
	18.30 Uhr	 Bußgottesdienst für die Seelsorgeeinheit in Rot am 

See
Gottesdienste an den Werktagen
Dienstag, 24. März 2026
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Langenburg
Mittwoch, 25. März 2026
	18.00 Uhr	 ökumenischer Kreuzweg 2026 in Gerabronn;
		  Start: ev. Kirche, Abschluss: kath. Kirche
	18.00 Uhr	 Rosenkranzgebet in Bartenstein
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Rot am See
Für unsere Seelsorgeeinheit:
Erstkommunionvorbereitung
Am Dienstag, 17. März, ist um 19.00 Uhr Elternabend zur Vor-
bereitung auf die Erstkommunion im katholischen Gemeinde-
haus in Rot am See.
Am Samstag, 28. März, gestalten um 15.00 Uhr die Erstkom-
munionkinder die Palmbuschen für Palmsonntag im Gemein-
dehaus in Rot am See.
Beide Erstkommuniongruppen treffen sich am Palmsonntag, 
29. März, um 10.30  Uhr zum Familiengottesdienst in 
Schrozberg. Dazu sind die Familien herzlich eingeladen!
Firmvorbereitung
Die Firmbewerber unserer Seelsorgeeinheit treffen sich am 
Freitag, 20. März, um 17.00 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus in Rot am See.

Konzert mit dem Fränkischen Bläserensemble am Sonn-
tag, 22. März 2026, in Schrozberg, St.-Petrus-und Paulus-
Kirche, Beginn 18.00 Uhr
Ein Streifzug durch die Musik: Klangfarben in Blech mit 
dem Fränkischen Bläserensemble
Frühlingserwachen! Es bewegt sich was, die Natur erwacht zu 
neuem Leben. Verwandlung und Aufbruch zeichnet diese nach 
der Ruhe des Winters sehnlichst erwartete Jahreszeit aus und 
hat Komponisten in allen Musikepochen immer inspiriert. Das 
Fränkische Bläserensemble bindet daraus in seinem Konzert 
zum Frühlingsbeginn einen bunten Strauß musikalischer Ge-
wächse. Ob mit schmetternden oder samtweichen Klängen 
– die Blechbläser bieten dem Publikum eine kontrast- und 
farbenreiche Palette der Musik.
Das Fränkische Bläserensemble kommt seit Jahren immer 
wieder gerne nach Schrozberg. Dieses Jahr gastieren die 
Musiker am 22. März 2026 um 18.00 Uhr in Schrozberg in der 
St.-Petrus- und Paulus-Kirche und präsentieren ein Programm 
mit klassisch-festlicher sowie populärer Musik: Mal festlich, 
mal fetzig, von Bach, über Strauß bis zu den Beatles.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Der idyllische und kunstsinnige Landstrich um Kocher, Jagst 
und Tauber ist die Heimat des Quintetts. So wie dort Tradition 
und Moderne gleichberechtigt nebeneinander stehen, zeigen 
die Musiker mit Leichtigkeit, Charme und Heiterkeit, wie durch-
lässig auch die Grenzen zwischen ganz unterschiedlichen 
Musikgattungen sein können.
Die Musiker haben sich über Jahrzehnte hinweg der ange-
wandten Blechmusik für alle Lebenslagen verschrieben und 
sind als Fränkisches Bläserensemble auch überregional un-
terwegs. Konrad Bauer (Stuppach), Edgar Oettig (Paimar), 
Christoph Unger (Bad Mergentheim), Oleg Mook (Kirchberg) 
und Martin Heussler (Ingelfingen) bilden diese vielseitige Ver-
einigung aus hohem und tiefem Blech.
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Mit Sinn für Humor für die komischen Seiten des Lebens und 
der Musik, erfährt das Publikum einiges zu den Werken und 
Komponisten. Eine lehrreiche, aber nie belehrende Moderati-
on, mit Augenzwinkern vorgetragen, ergänzt das Konzertpro-
gramm.

Diakoniestation Blaufelden
www.diakoniestation-blaufelden.de

Bürozeiten  Mo. – Do.   8.00 – 16.30 Uhr
 Fr.   8.00 – 13.00 Uhr

Verwaltung: Tel. 07953/886-23

Beratung/Pfl ege:  Tel. 07953/886-18

Hauswirtschaft/Familienpfl ege: Tel. 07953/886-34

Betreuung 07953/886-64

Essen auf Rädern/Hausnotruf Tel. 07953/886-25

Pfl egeteam Wallhausen:  Tel. 07955/7841

Aus dem VereinslebenAus dem Vereinsleben

Liederkranz Michelbach/Lücke-Gailroth
Der Liederkranz Michelbach/Lücke - Gailroth lädt zum Stamm-
tisch am 19.3.2026 um 19.00 Uhr ins Gasthaus Dietrich in 
Michelbach/Lücke herzlich ein.

Förderverein Bürgerhaus Michelbach/Lücke 
Am vergangenen Wochenende fand die Mit-
gliederversammlung des Fördervereins Bür-
gerhaus im Bürgerhaus in Michelbach/Lücke 
statt. Der 1. Vorstand Dirk Karst eröffnete die 
Versammlung. Schriftführerin und Kassiererin 
Barbara Hofmann und Kassenprüfer Dietmar 
Vogt trugen ihre Berichte vor. Einstimmig er-

folgte die Entlastung des Vorstands durch die Versammlung, 
die Bürgermeister Andreas Frickinger durchführte. Besonders 
erfreut zeigte sich der Vorstand, langjährige Mitglieder zu 
ehren: Frau Frieda Pietschmann und den Michelbacher Mu-
sikschuleverein für 10 Jahre, Herrn Peter Merklein für 15-jäh-
rige Mitgliedschaft. 

Von links: Bürgermeister Andreas Frickinger, 2. Vorstand 
Martin Rollmann, Frau Frieda Pietschmann, Linda Weber für 
den Michelbacher Musikschuleverein, 1. Vorstand Dirk Karst

Jagdgenossenschaft Wallhausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 20. März 2026 fi ndet um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Jagdgenossenschaft Wallhausen im 
Brauereigasthof „Schwarzer Adler“ statt.
Zur Jahreshauptversammlung mit anschließendem Reh- und 
Wildschweinessen sind alle Jagdgenossen mit Partner sehr 
herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Geschäftsbericht
 3.  Kassenbericht
 4.  Entlastung Vorstandschaft
 5.  Wahlen Vorstand und Ausschuss
 6.  Jagdneuverpachtung
 7.  Verwendung Jagdpachtgeld
 8.  Verschiedenes
Anträge zur Hauptversammlung sind bis spätestens 14. März 
2026 schriftlich bei der Vorständin Rahel Thorwarth, Schain-
bacher Hauptstr. 8, 74599 Wallhausen einzureichen.
Auf einen zahlreichen Besuch der Versammlung freut sich die 
Vorstandschaft.

Ausfl ug
Der Ausfl ug zur Firma Rettenmeier in Wilburgstetten fi ndet am 
heutigen Freitag, 13. März 2026 statt.
Abfahrtszeiten:
Limbach 12.00 Uhr
Schainbach 12.10 Uhr
Wallhausen 12.15 Uhr
(Rathausplatz)

LandFrauenVerein der 
Gesamtgemeinde Wallhausen

Am Montag, 30.3.2026 fi ndet unsere 
Mitgliederversammlung mit Wahlen
im Gemeindehaus Wallhausen statt.
Beginn ist um 19.00 Uhr

Wir laden alle Mitglieder herzlich ein.
Tagesordnung:
 1.  Begrüßung
 2.  Bericht der Vorsitzenden, Mitgliederzahlen, Eintritte, Toten-

ehrung
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	3. 	Bericht der Kassiererin
	4. 	Bericht der Kassenprüferinnen
	5. 	Entlastungen
	6. 	Vorstellung des zu wählenden Vorstands - Wahlen
	7. 	Ansprache des neu gewählten Vorstands
	8. 	Verabschiedung der Vorstandsmitglieder
	9. 	Sonstiges und Verabschiedung
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme!

Für alle, die sich zum Workshop „Törtchen verzieren mit Lisa 
Blumenstock“ am 18.3.2026 angemeldet haben:
Beginn ist um 19.00 Uhr in Gaggstatt/Waldeck
Bitte Schürze und Schüsseln mitbringen. Unkostenbeitrag 15 €.

Obst- und Gartenbauverein Wallhausen
Einladung zum Schnittkurs
Herzliche Einladung zu unserem Schnittkurs mit 
Jürgen Tiefenbach mit dem Thema „Frühlings-
schnitt“ am 14. März 2026 um 9.30 Uhr bei Familie 
Flurer-Wiedmann, Adresse: Zur Brettach 19 in Mi-
chelbach an der Lücke.

Programm:
1. Schnitt junger Bäume
2. Schnitt neu gepflanzter Bäume
3. Schwerpunkt: Schnitt alter Obstgehölze

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026
Am Freitag, 27. März 2026 findet in der Gaststätte „Schwar-
zer Adler“ um 19.30 Uhr die Jahreshauptversammlung 
statt.
Die Tagesordnung ist wie folgt:
	1. 	Begrüßung und Eröffnung
	2. 	Gedenken an die im letzten Jahr verstorbenen Mitglieder
	3. 	Jahresberichte
	4. 	Entlastung
	5. 	Festausschuss
	6. 	Anpassung des Mitgliedsbeitrags
	7. 	Anträge
	8. 	Jahresplanung/Termine
	9. 	Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung bitte schriftlich bis 13. 
März 2026 an den 1. Vorsitzenden Friedrich Hanselmann, 
Birkenweg 1, 74599 Wallhausen einreichen.
Mit freundlichem Gruß
Friedrich Hanselmann
1. Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Hengstfeld
Am Montag, den 16. März 2026, um 19.30 Uhr findet im Ver-
einsheim der Spielvereinigung Hengstfeld die Jahreshauptver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Hengstfeld mit folgender 
Tagesordnung statt:
Tagesordnung:
	1.	 Begrüßung
	2.	 gemeinsames Essen
	3.	 Geschäftsbericht
	4.	 Kassenbericht
	5.	 Entlastung
	6.	 Verwendung Jagdpachtgeld
	7.	 Verschiedenes
Wir bitten alle Teilnehmenden, sich beim Vorstand Erich Kebe-
rer unter der Tel. 07955/3149 anzumelden.
Auf zahlreichen Besuch freut sich die Vorstandschaft..

SpVgg Hengstfeld-Wallhausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2026 
am Freitag, den 27.3.2026 um 20.00 Uhr im Ver-
einsheim

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung

	 4. 	Bericht Vorstand Harald Köffler
	 5. 	Berichte der Abteilungsleiter
		 a. Fußball
		 b. Tennis
		 c. Badminton
		 d. Freizeitsportgruppe
		 e. Turnen (Jugend + Kinder)
	 6. 	Kassenbericht
	 7. 	Bericht der Kassenprüfer
	 8. 	Entlastung
	 9. 	Wahlen
	10.	Verleihung Sportabzeichen
	11.	Anträge, Wünsche, Schlusswort

Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis spätestens 
20.3.2026 an den Vorstand Harald Köffler, Zur Brettach 17, 
74599 Wallhausen, oder per Mail an h.koeffler@gmx.de ein-
zureichen.
Das Vereinsheim ist bereits ab 19.00 Uhr geöffnet. Die Bewir-
tung erfolgt durch die Tennisabteilung, die wieder eine sorg-
fältig ausgewählte Speisekarte mit warmen und kalten Ge-
richten zur Auswahl hat.

Abteilung Fußball
A-Jugend/U19
1. Spieltag Leistungsstaffel
SGM Hengstfeld/Rot am See/Brettheim - 
SGM Obersontheim/Vellberg/Gründelhardt/
Honhardt � 0:3
Starke Anfangsphase reicht nicht – unsere U19 
verliert zum Auftakt

Mit einer Niederlage ist die U19 der SGM Hengstfeld/Rot am 
See/Brettheim in die Leistungsstaffel nach der Winterpause 
gestartet. Am Samstag, den 7. März, unterlag die Mannschaft 
auf dem Kunstrasenplatz in Rot am See der SGM Obersont-
heim/Vellberg/Gründelhardt/Honhardt mit 0:3.
Dabei erwischte die SGM zunächst den besseren Start. Nach 
30 Sekunden köpfte Mazin Nuradin nach einem super Spiel-
zug an die Latte. In den ersten rund 30 Minuten zeigte die 
Mannschaft eine starke Leistung und war spielbestimmend. 
Mit viel Einsatz, gutem Kombinationsspiel und hoher Laufbe-
reitschaft setzte man die Gäste immer wieder unter Druck. 
Allerdings fehlte im letzten Drittel die nötige Konsequenz, um 
die guten Ansätze auch in Tore umzumünzen. Zwei hochkarä-
tige Torchancen erspielten wir uns in diesem Zeitraum, aber 
scheiterten jeweils an dem sehr aufmerksamen Gästetorwart.
Im weiteren Verlauf entwickelte sich ein intensives A-Jugend-
spiel auf sehr hohem Niveau, in dem beide Teams mit viel 
Tempo und Einsatz agierten. Die Gäste nutzten ihre Möglich-
keiten jedoch effizienter und konnten sich im Laufe der zweiten 
Halbzeit entscheidend absetzen.
Trotz großer Einsatzbereitschaft gelang es unserer U 19 im 
zweiten Durchgang nicht mehr, den Rückstand aufzuholen. 
Direkt vor dem 0:2 hatten wir eine 100 %-ige Torchance zum 
1:1, scheiterten wieder am starken Torwart der Gäste und im 
direkten Gegenangriff bekommen wir dann das Tor zum 0:2. 
So stand am Ende eine 0:3-Niederlage im ersten Spiel der 
Leistungsstaffel nach der Winterpause.
Nun gilt es für die Mannschaft, die positiven Ansätze aus der 
starken Anfangsphase mitzunehmen und im nächsten Spiel 
wieder anzugreifen.
Es spielten:
Paul König, Jannik Strecker, Yannis Schewen, Benny Kern-
wein, Noah Petzel, Joshua Trumpp, Malte Andörfer, Luca 
Ziegler, Mazin Nuradin, Elias Wagner, Janne Kuch, Abofazl 
Safi, Kevin Rempfer, Noel Köffler, Levio Legrotaglie
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B-Junioren/U17
Dramatischer Heimsieg für die SGM – Spiel in der Schluss-
phase gedreht!
Was für ein Auftakt in die Rückrunde! In einem intensiven und 
bis zur letzten Minute spannenden Spiel setzte sich die SGM 
Hengstfeld/Rot am See/Brettheim mit 3:2 gegen den VfB 
Bad Mergentheim durch.
Von Beginn an zeigte die SGM, dass sie dieses Spiel unbe-
dingt gewinnen wollte. Der Einsatz wurde in der 21. Minute 
belohnt: Kjell lief allein auf den Torhüter der Gäste zu. Der 
Keeper konnte den Ball zunächst klären, spielte ihn jedoch 
genau in die Beine von Kjell – und von dort sprang der Ball 
direkt ins Tor. Die umjubelte 1:0-Führung für die Gastgeber.
Doch Bad Mergentheim schlug kurz vor der Pause zurück. In 
der 39. Minute zappelte ein Freistoß aus rund 25 Metern un-
haltbar unter der Latte – der 1:1-Ausgleich.
Nach der Pause blieb das Spiel hitzig. In der 50. Minute hatte 
die SGM die große Chance zur erneuten Führung, doch der 
fällige Elfmeter strich knapp am Tor vorbei. 
Es kam noch bitterer: Nur sechs Minuten später bekamen die 
Gäste selbst einen Strafstoß zugesprochen und gingen mit 1:2 
in Führung. Torhüter Laurenz war dabei chancenlos.
Doch Aufgeben war für die SGM keine Option. Die Mannschaft 
kämpfte leidenschaftlich weiter und glaubte bis zum Schluss 
an ihre Chance. In der 75. Minute dann der verdiente Aus-
gleich: Luis flankte von der linken Seite gefühlvoll an den lan-
gen Pfosten, wo Kjell goldrichtig stand und eiskalt zum 2:2 
einschob.
Die Partie war nun an Spannung kaum zu überbieten. In der 
80. Minute bekam die SGM einen Freistoß aus rund 20 Metern 
zugesprochen. Levio trat an, schoss den Ball clever an der 
Mauer vorbei – und versenkte ihn im Tor! Der Ball schlug ein, 
die Zuschauer jubelten, die SGM hatte das Spiel tatsächlich 
gedreht.
Mit großem Kampfgeist, unbändigem Siegeswillen und einer 
starken Teamleistung belohnte sich die SGM am Ende mit 
einem verdienten 3:2-Erfolg im ersten Rückrundenspiel der 
Leistungsstaffel. Ein Sieg, der zeigt: Diese Mannschaft gibt 
niemals auf. 

Vorschau: 
15.03.26, 10.30 Uhr
SGM TSV Pfedelbach/Jugendteam 1 – SGM Hengstfeld/
Rot am See/Brettheim

Frauenfußball Bezirksliga
SpVgg Hengstfeld – SGM TSV Crailsheim/Jagstheim/
Onolzheim II (Samstag, 14.3., 17.00 Uhr)
Zum Start in die Rückrunde gibt es eines der wenigen Spiele, 
die man noch als Derby bezeichnen kann. Im Hinspiel gab es 
eine deftige 1:5-Niederlage, das sollte sich hoffentlich nicht 
wiederholen. Die letzten Spiele der Hinrunde waren ja ganz in 
Ordnung, da konnte unsere Mannschaft ordentlich punkten.
Die Ausgangslage ist ja gar nicht so schlecht. Der einzige Di-
rektabsteiger steht ja schon fest und dann heißt es nur noch, 
eine Mannschaft hinter sich zu lassen, um den Relegations-
platz zu verlassen.

Herren Kreisliga A4
SpVgg Hengstfeld – FC Honhardt (Sonntag, 15.3., 
15.00 Uhr, Reserve 13.00 Uhr)
Die Rückrunde beginnt mit einem Heimspiel, zu Gast ist der 
FC Honhardt.
Am besten wäre es, wir wiederholen den etwas glücklichen 
2:1-Sieg vom Hinspiel, die bessere Mannschaft waren wir 
damals jedenfalls nicht.
Es ist halt das erste Spiel nach einer relativ langen Winter-
pause und daher lässt sich schwer sagen, wie ist der Gegner 
drauf, wie verlief seine Vorbereitung usw. Der Ausgang ist 
daher relativ offen, aber wir hoffen das Beste.
Die Vorbereitung war sicherlich nicht optimal, erst ab März 
konnten die Mannschaft auf den Platz und von den 6 geplan-
ten Testspielen fanden am Ende nur 2 statt. (2:3 in Rosenberg 
und zuletzt 6:2 gegen Dombühl. Einige Spieler stehen daher 
ohne Spielpraxis da, aber dieses Problem dürften andere 
Mannschaften auch haben.

Abteilung Badminton
Eckdaten:
Erste Mannschaft SpVgg Hengstfeld Wall-
hausen – Badminton:
Verbandsliga „Nordwürttemberg“
Zweite Mannschaft SpVgg Hengstfeld Wall-
hausen – Badminton:

Bezirksliga Hohenlohe
Dritter Spieltag in der Rückrunde/Heimspieltag in beiden 
Ligen

Erste Mannschaft Verbandsliga – immer noch auf Kurs für 
die Vizemeisterschaft
Der dritte Spieltag in der Rückrunde startete in Neuhausen 
gegen den Tabellenersten TSV Neuhausen. 
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Die Stollbrüder Lukas und Jakob spielten wieder top auf und 
gewannen das erste Herrendoppel und ihre beiden Herren-
einzel. Schwieriger wurde es im zweiten Herrendoppel mit 
Jonas Hahn und Peter Hilgärtner, die in drei Sätzen kämpften, 
aber dann doch den dritten Satz mit 19:21 abgeben mussten. 
Das Damendoppel und das Dameneinzel mussten verlet-
zungsbedingt abgegeben werden. Im Mixed und im dritten 
Herreneinzel wurde zwar hart gekämpft, aber die Neuhause-
ner spielten hier ihre Stärken aus und gewannen jeweils in 
zwei Sätzen.
Der Endstand am Nachmittag war somit 5:3 für den TSV Neu-
hausen.
Zum Abendspiel ging es nun zum BV Mühlacker. Hier wurde 
souverän aufgespielt und das erste Herrendoppel von Lukas und 
Jakob Stoll in deutlichen zwei Sätzen gewonnen. Jonas Hahn 
und Peter Hilgärtner schlossen sich dem an und besiegten die 
Gegner aus Mühlacker auch in zwei Sätzen. In den Herrenein-
zeln ließ das Team der SpVgg Hengstfeld Wallhausen den Geg-
ner keine Chance. Lukas Stoll holte das erste Herreneinzel in 
zwei Sätzen. Sein Bruder Jakob machte es ihm nach und holte 
den nächsten Punkt durch einen Zweisatzsieg. Und zu guter 
Letzt spielte Jonas Hahn noch einen weiteren Punkt ein.
Der Vorsprung war nun schon auf fünf Punkte angewachsen 
und damit der Sieg schon relativ klar. Als i-Tüpfelchen ver-
suchte man noch das Mixed zu holen, musste dieses aber in 
drei spannenden Sätzen abgeben. Das Dameneinzel und das 
Damendoppel wurden verletzungsbedingt, wie am Nachmit-
tag, abgegeben.

Lukas
Copyright Marcel Krauss

Am Ende des Tages stand es 
nun 5:3 für die SpVgg Hengst-
feld-Wallhausen.
Mit einem Sieg und einer Nie-
derlage bleibt es nun weiter-
hin spannend um den Vize-
meistertitel.
Am nächsten und letzten 
Spieltag kommt der Tabellen-
zweite, die Aalener Sportalli-
anz, nach Wallhausen. Ein 
Sieg hier kann die Vizemeis-
terschaft entscheiden. Das 
Wallhausener Publikum wird 
auf jeden Fall die Stimmung 
anheizen und das Team an-
feuern.
Es spielten bei den Damen 
Christine Neufeld, Maruthy 
Thangarasa sowie bei den 
Herren Lukas Stoll, Jakob 
Stoll, Jonas Hahn und Peter 
Hilgärtner

Zweite Mannschaft – Klassenerhalt gesichert
Am letzten Spieltag der Saison für die SpVgg Hengstfeld Wall-
hausen ging es nach Tauberbischofsheim, um dort in einem 
Rutsch gegen beide Mannschaften anzutreten.
Das Nachmittagsspiel startet gegen die erste Mannschaft von 
Tauberbischofsheim. Taktisch gut aufgestellt gelangen zum 
Start gleich zwei Siege in den Herrendoppeln. Im ersten Her-
rendoppel zeigten Pascal Weber und Thanh Cong Nguyen, 
dass mit ihnen zu rechnen ist und holten sich einen glatten 
Zweisatzsieg. 
Lars Nünke und Ralf Beutel ließen sich von dem Siegeswillen 
anstecken und erkämpften sich ebenfalls den Sieg über zwei 
spannende Sätze.
In den drei Herreneinzeln wurde im Anschluss das Fundament 
für den Sieg erweitert. Lars Nünke holte deutlich mit 21:8 und 
21:12 sein Spiel nach Hause. Das ließen sich Thanh Cong 
Nguyen und Pascal Weber nicht zweimal sagen und besieg-
ten ihre Gegner ebenfalls sehr deutlich in zwei Sätzen. Ein 
Vorsprung von fünf Punkten war erspielt und der Sieg schon 
sicher.
Das Damendoppel mit Martina Lemke und Alexandra Pazidis 
war nochmals spannend und es wurde hart gekämpft. Die 
beiden mussten das Spiel aber schließlich an die Gegnerinnen 

aus Tauberbischofsheim abgeben. Das Dameneinzel und das 
Mixed konnten die Tauberbischofsheimer für sich verbuchen.
Endstand waren ein solider 5:3-Sieg der SpVgg Hengstfeld-
Wallhausen und zwei weitere wichtige Punkte für den Klassen-
erhalt.
Im Abendspiel gegen die eigentlich schwächer eingeschätzte 
zweite Mannschaft von Tauberbischofsheim lief es genau an-
dersherum. 
Zwar wurden die beiden Herrendoppel gewonnen und das 
zweite Herreneinzel auch gewonnen, aber die restlichen Spie-
le wurde abgegeben.
Im ersten Herrendoppel erkämpften sich Pascal Weber und 
Thanh Cong Nguyen in drei Sätzen den Sieg gegen sehr gut 
aufspielende Tauberbischofsheimer. Ebenso eng wurde es für 
Lars Nünke und Ralf Beutel im zweiten Herrendoppel. Der 
dritte Satz wurde mit einem 21:19 geholt. Thanh Cong Nguyen 
spielte im zweiten Herreneinzel locker auf und holte sich nach 
einem knappen ersten Satz den zweiten Satz mit einem soli-
den 21:15.
Das Damendoppel mit Alexandra Pazidis und Martina Lemke 
war über zwei Sätze hinweg hart umkämpft, wurde aber von 
den stärkeren Damen aus Tauberbischofsheim für sich ver-
bucht. Im dritten Herreneinzel gab Pascal Weber alles Mögli-
che, musste sich aber in drei Sätzen gegen einen jüngeren 
Gegner geschlagen geben. Im Mixed war für die SpVgg 
Hengstfeld-Wallhausen wenig zu machen und es wurde in 
klaren zwei Sätzen abgegeben.
Nach dem Abendspiel stand es 5:3 für Tauberbischofsheim II.
Résumé nach dem letzten Spieltag: Ein Sieg und eine Nieder-
lage schaffen ein gutes Polster von sechs Punkten für den 
Klassenerhalt und somit einen Vorsprung auf das Tabellen-
schlusslicht Tauberbischofsheim II, die in zwei Wochen noch 
gegen den Tabellenersten und den Tabellenzweiten antreten 
müssen.
Es spielten bei den Damen Alexandra Pazidis, Martina Lem-
ke sowie bei den Herren Pascal Weber, Thanh Cong Nguyen, 
Lars Nünke und Ralf Beutel

Pascal

Mitteilungen  Mitteilungen  
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Landjugend Rot am See
Dorfabend der Landjugend Rot am See
Die Landjugend Rot am See lädt am Sonntag, den 22.03.2026 
zum Dorfabend in die Turn- und Festhalle nach Brettheim ein. 
Unter dem Motto „Primetime“ erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm von ARD bis Stallkanal. Bereits ab 18.00 
Uhr werden leckere Speisen angeboten und um 19.45 Uhr 
gehen wir auf Sendung.
Für die Vorstellung am Sonntag, 22.03.2026 gibt es noch freie 
Plätze. Karten können über die Mail laju-rotamsee@web.de 
reserviert werden.
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste 
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Reubacher Sommertheater
Dieses Jahr zeigt das Ensemble um Regisseurin Patricia Foik 
die Wildererkomödie „Die Geistertreiber“ von Lisa Hanöffner.
Gespielt wird an folgenden Terminen:
Freitag, 3.7.2026		 Donnerstag, 9.7.2026
Samstag, 4.7.2026	 Freitag, 10.7.2026
Sonntag, 5.7.2026	 Samstag, 11.7.2026
Beginn des Stückes ist jeweils 20.30 Uhr, Festbetrieb mit 
Bewirtung ab 19.00 Uhr.
Tickets für die diesjährige Saison können im neuen, verbes-
serten Onlineshop (Reservix, Hotline 0761/88849999) über 
die Homepage www.reubachersommertheater.de sowie das 
Rathaus Rot am See (Tel. 07955/381-0) und den Ticketshop des 
Hohenloher Tagblatts (Tel. 07951/409112) erworben werden.

Was sonst noch  Was sonst noch  
interessiertinteressiert

Aktive Junge Christen
Herzliche Einladung zu einem weiteren Abend in der The-
menreihe „Gut gerüstet – Die geistliche Waffenrüstung“ 
mit Dekan i. R. Siegfried Jahn. 
Der Offene Abend findet am Samstag, den 14. März 2026, um 
20.00 Uhr im Gemeindehaus Blaufelden statt.
Der Offene Abend wird als Hybridveranstaltung durchgeführt, 
sowohl als Präsenzveranstaltung vor Ort als auch als Online-
Übertragung. 
Alle weiteren Infos sowie den Link zu den Veranstaltungen 
findet ihr unter www.ajc-ev.de.

Klinikum Crailsheim
Diese Viren können Krebs auslösen
HPV steht für Humane Papillomviren. Männer wie Frauen, 
Jungen wie Mädchen können sich mit diesen Viren infizieren. 
Im schlimmsten Fall können sie Krebserkrankungen auslösen. 

Etwa eine von 20 Krebserkrankungen weltweit ist auf HPV 
zurückzuführen. Impfungen schützen vor diesen Viren und 
darüber informiert Dr. Ronald Goerner, Chefarzt der Frauen-
klinik im Crailsheimer Krankenhaus, im Klinikgespräch am 
Mittwoch, 25. März, um 19.00 Uhr in der Volkshochschule.
HP-Viren werden von Mensch zu Mensch übertragen. Dies ge-
schieht über den direkten Kontakt mit infizierten Haut-, bezie-
hungsweise Schleimhautstellen im Intimbereich. Über kleinste 
Verletzungen dringen die Viren in den Körper ein und verursa-
chen eine Infektion beispielsweise am Gebärmutterhals oder 
im Analbereich. Eine HPV-Infektion bleibt oft unbemerkt, da sie 
meist beschwerdefrei verläuft, und meistens ohne gesund-
heitliche Probleme abheilt. Da aber 85 bis 90 Prozent aller 
Menschen sich im Lauf ihres Lebens mit HP-Viren infizieren 
und in Deutschland 35 Prozent aller Frauen im Alter von 20 bis 
25 Jahren mit einem Hochrisiko-HPV-Typ infiziert sind, kommt 
es doch zu einer erheblichen Zahl von Erkrankungen bis hin 
zu Gebärmutterhalskrebs und anderen Krebserkrankungen. 
Allein in Deutschland erkranken jährlich annähernd 8000 Men-
schen an Krebs, der auf HP-Viren zurückzuführen ist.
Mit Impfungen kann HPV-Erkrankungen vorgebeugt werden. 
Die Ständige Impfkommission am Robert-Koch-Institut emp-
fiehlt die Impfung für Jungen und Mädchen im Alter von 9 bis 
14 Jahren. Aber auch bei Erwachsenen kann sie noch sinnvoll 
sein. „HPV geht alle etwas an“, sagt Chefarzt Goerner und 
möchte deshalb mit seinem Vortrag über von diesen Viren aus-
gehende Gefahren und die Möglichkeiten, sich davor zu schüt-
zen, informieren.
Info: Das Klinikgespräch mit Chefarzt Dr. Ronald Goerner über 
HP-Viren findet am Mittwoch, 25. März, um 19.00 Uhr im Kon-
vent der Crailsheimer Volkshochschule im Spital statt. Die Ver-
anstaltung ist kostenfrei.

Die Selbsthilfegruppe für  
Parkinsonkranke Crailsheim
Die Selbsthilfegruppe für Parkinsonkranke trifft sich am Mitt-
woch, 18. März 2026 um 14.00 Uhr – ca. 16.00 Uhr in der 
Christuskirche in Crailsheim, Breslauer Str. 60. Die Gruppen-
aktivitäten werden besprochen.
Alle Interessierte, Betroffene und deren Angehörige sind herz-
lich eingeladen. Nähere Auskünfte erteilen gerne: Martin Wen-
delin, Tel.  07951/7733 und Martin Wörner, Diakon i.  R., 
Tel. 07951/21720.

www.kindernothilfe.de/testament

Machen Sie 
mehr aus Ihrem 
Testament.
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 Zum Beispiel einen 
Schulabschluss.

Ein Engagement
fürs Leben und
darüber hinaus



Polsterarbeiten Vorhänge, Gardinen
Bodenbeläge Sonnenschutz
Tapezierarbeiten Insektenschutz

74599 Wallhausen-Michelbach/L. Reubacher Straße 29
Telefon: 0 79 55/5 13 Fax: 0 79 55/30 15
E-Mail: Info@vogt-raumausstattung.de Internet: www.vogt-raumausstattung.de

Termine
nach

Vereinbarung!

Krankenfahrten in alle Uni-
Kliniken und Krankenhäuser
Krankenfahrten zur 
Bestrahlungs-, Chemo- u. 
Dialysetherapie
Krankenfahrten in alle Kur- 
u. Rehazentren

Abrechnung mit allen Krankenkassen ... und uns�  S� vice ist gut – 
v� sprochen!

fürsorglich – hilfsbereit – sicher und pünktlich

Wolfgang Hügelmaier
74589 Satteldorf-Gröningen
www.huegelmaier-fahrservice.de

0 79 55/27 55

Toll für Gäste und Angehörige
Schon ab PG 2:
1 Tag pro Woche zum Nulltarif
Lassen auch Sie sich begeistern.

Tag der offenen Tür
Sonntag, 15. März 2026
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!

Kirchenweg 32  74599 Wallhausen

DS - Seniorentagesstätte Frankengarten

DER REDAKTIONSSCHLUSS 
für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist für Ihre Farbanzeige im Mitteilungsblatt ist 

jeweils Montag, 10.00 Uhrjeweils Montag, 10.00 Uhr



WIR
SUCHEN
DICH!

Schubbodenfahrer
(m/w/d) ca. 50% im Fernverkehr

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfeld
07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

ESUCHE
DICH!D H!DD C

Schneider & Sohn GmbH & Co. KG
Landwehrstr. 19
74572 Gammesfefef ld

07958 32 1
karriere@schneiderundsohn.de
www.schneiderundsohn.de

WIR HABEN DEN
JOB FÜR DICH!
LKW-Fahrer
(m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter
(m/w/d)

Land- und Baumaschinen-
mechatroniker
(m/w/d)

Straßenbauer
(m/w/d)

Bauhelfer
(m/w/d)

B NBEN DEN
DICH!D !DD

Bis zu 100 %  Erstattung  der Kursgebühr

Scanne mich, 
um sofort zu starten!

Drei neue zerti�izierte 
Rückenkurse in Satteldorf!
✔  je 8 Einheiten à 60 Minuten (1 Einheit pro Woche)
✔  80 bis 100 % Kostenübernahme durch deine Krankenkasse
✔ zerti�izierte Kursleitung

Du stärkst gezielt Rücken, Bauch und Rumpf, verbesserst deine 
Haltung und beugst Beschwerden vor - mit einem ganzheitli-
chen Konzept für mehr Wohlbe�inden im Alltag.

Jetzt anmelden über www.�itunited.online/praesenzkurs!
Weitere Kurszeiten und -orte �indest du auf unserer Webseite.

Kurs- und Kontaktinformationen:
max. 15 Teilnehmer Satteldorf und weitere
support@�itunited.online 0176/720734

Stark im Alltag - Kurs
1. Kurs: ab Donnerstag, 09.04. um 19:30 Uhr

2. Kurs: ab Dienstag, 14.04. um 09 Uhr

Rücken Power - Kurs
3. Kurs: ab Dienstag, 14.04. um 20 Uhr

T A X I
Schulz e. K.

Krankenfahrten
Chemo-, Dialyse- und
Bestrahlungsfahrten

freundlich, 
zuverlässig
hilfsbereit

Vertragspartner
aller Kassen

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir 
Fahrer (m/w/d)

07935/418

Seit 1981 in Ihren Diensten

ANZEIGEN AUFGEBEN UNTER ANZEIGEN@KRIEGER-VERLAG.DE


